
Amtsblatt MAmbacherIeitnuK.
^ H^V Hamstag am H« Oktober R8K3

<frkenntniffe.

Das Krakauer l . k. Landesgeiicht hat illosl der
ihn» von Sr, k, f. Apostolichen Majestät verliebe»»,,
Nmlsalwalt mit Urlyei! vom 15>. Oktober l " ^ ,
Z. 1872«), nbcr Antrag der k. k. Staalsanivaüschaft
zu Recht erkaont:

Dci Inhalt del crslin Ausgabe der Nr, I15>
dcs Tagdlaülö ^Czai« vom 22, Mai 1 >!«!:'. nnl, l><>
ziel'ungswcise de« in licscr eisten Ausgabe erschiene.
ne» Korrcspondenzarlikcls c!«!. Pose» am 17, Mai
!^',7>, bczeichntt mit (w), bcgiünec mit Hinblick auf
ric bohc IxstizminiNerial'Verordnnug uom 1!>, Ok-
lobir ^«!»), R, G, Ä. 2^3, da« Verbreche» der S!ö>
Hing rer öffciUlichc» Ruhe »ach §, 6tt St. G. uud
eS werde die weitere Verbreitung dicscr Trncksclirifl
nach § ^<; des Preßgcsehcs vom 17. Dezember 1 " ! . '
verboten.

Das k. k. LandeSgeiicht i» Slrafsachtn zu Ve>
nedig. als Meßgericht, l,at Kraft der ihm von Sr-
l k, Apostolischen Majestät uerliehül!» Amtsgewalt
über Antrag der k. l . Llaatsanwaltschafl, erkannt,
baß der Inhalt der Druckschrift:

„I>e! <'»!!o cnüolico, n«x<^vl!7.!on> «npr» un'
!>l!icul<i <!,! î»rnl>!<: «issi'lü'i« <li l«s>i!xlll «Is»! 2si
mnssssiu IXli.'l rdiUivo !,!!« !«,>.!!>, i» cui nnn<vl,^i
li> pi,'!rl> lmi!^!!»<Ml!l<! cl̂ IIn !-!ii,^n cvsn^vlicl! i»
l!l)!-!2!2 sicr UN «uc<>!-l!«tl: <I»1 I'riuli ^<iuil<^<,«'. V(!'
ix^i l l , llptt^iilsiu ll«! l'i<lru IVurulovic!^ 18ü3",

das im §. 122 lit. I,. S i . O. bezeichnete Ver<
brecho, der Vjeli^ionsstöruna begiündc, uul' verbindet
hiemil »ach 8 >^ des PreLgeseyeö vom 17. Dezem<
ber 1562 das Verbot ibrer weiteren Verbreitung.

Venedig den i!>, Oktober I ^ l Z, 11'N,'.,

Z, 5.U3. a ( l ) N r . ' ° " " / 2 . ° .

ztontnrs Aussehreibung.
Zur Besetzung ci»c5 chirurgischen Stipen-

diums jährlicher »57 fi, 5N kr., vom t . Okto-
ber I8U3 an, und zwar vorläufig dloß auf 2
Jahre, wird hicmtt bis 2U. November der
Konkurs ausgeschrieben.

Die Bewerber um diescS, nur Eiugebornen
Kroatiens oder Blauoniens bestimmten Atipeu-
dium, l)al»>n ihre, an die hohe königl, dalm.
slavonische Hofkanzlel zu stylisirenden töesucke
mit fola/nden Dokumenten zu versehen: mit
dem Hausscheine, mit den Zeugnissen über die
bisher zurückgelegten Studien, und zwar jene,
die den Doktorgrad der Chirurgie zu erlangen
beabsichtigen, mit dem Zeugnisse über die mit
guten, Erfolge zurückgelegte Maturitätsprüfung,
dann mit dem Zeugnisse über ihre Miccellong-
ke>t, mit den Zeugnissen über die Kenntniß d^
kroatischen und derjenigen Sprache, in welcher
an ten österreichischen chilurgischc» Lehranstalten
die betreffenden Studien vorgetragen werden,
so wie mit ciner eigenhändig geschriebenen und
unterschriebenen Erklärung, daß sie bereit sind,
nach absolvirten Studien ihre Kunst durch lU
Jahre in Kroatien und Slavonien auszuüben.
Tie so instruirlen Gesuche sind bis längstens
20. November im Wege der vorgesetzten Be-
hörv, an den gefertigten königl. Ttalthalterei
rath zu leiten.

Vom köniql Statthaltereirathe für die Kö-
nigrciche Dalmaticn, Kroatien u. Sla-
vonien. Agram am 20. Okt, l>>!,» ,̂

Z75,<»5. n (,) Nr. ,3259.
Kundmachunst.

Nachdem die Mittheilungen bezüglich der
in dem Nachbarlande Kroatien herrschende»
Rinderpest fortwährend noch ungünstig lauten,
und selbst in dem dießfcitigen Bezirke Gottschce
diese Seuche noch nicht ihr Ende erreicht hat,
kann das Abhalten des in der Landeshauptstadt
LaU'ach am 16. Novry»b« d. I . fallenden
Biehmavktes bezüglich der Rindthiere, Gchafe
und Ziege,, nicht gestattet werden.

Die Abhaltung dieses Viehmarktes, bezüg-
lich der Pferd« und des Borstenviehes, unter-
lil'qt jedoch keinem Anstande.

Voll der k. l. Landeevegierung für Klai»,
Laibach am 23. Oktober ' l««3.

Z. 5N«. n ( l ) N l . 3470.
Kundmachung.

D»r Landes ' Aueschuß deü Herzoglhums
Krain gibt lckanut, daß die, in Folge B , .
schlusscS dcs hohen Landtages vom 7 Fcbliiar
ltt«l3 ins Lcbcn gerufene „Landesbuchhaltung
für das Herzoglhum Krain'' am l . November
l. I , ihre Wirksamkeit beginnen werde, und
daß sich die Kanzleien derselben im ersten Stocke
des landschaftlichen Bnrg - Gebäudes befinden.

Vom krain Landes-Auöschuffe.
Laibach am 26, Oktober l»l l ! l .

Z, s.«»»». :> (!) Nr. 5>!»:̂ .

Konkurs - Ausschreibnust.
Die provisorische Stelle eitles KontrollorZ

dci der k, k. Berghanptmannschaftskassc, zu-
gleich KontroUors bei dem k. k. Landmünzprobier-/
(sold-,und Silber Einlösungs- und Filialpunzi«
rungsamte zu Üaibach, in der X . Diätenklasse,
mit dem Gehalte von jährlichen «30 si. und einen,
Quarticrgelde von jährl, «3 st. öst, W. und mir
der Verbindlichkeit zum Erläge einer Kaution
gleich dem Gehaltsbctrage, ist z» beschlü.

Bewerber un> diesen Diensiposten haben
ihre Gesuche unter Nachweisunq dn' allgemei-
nen Erfordernisse, der mit gutem Erfolge ab-
solvirten bcrgakademischen Studien, der nöthi-
ge» Kenntnisse im Montan-, Kassa-, Rechnungs-,
Einlosungs-, Probier- und KouzeptSsache und
det Kautionsfähigkeit, unter Angade, ob >md in!
welchem Grade sie mit einem Beamten der k. k.
Berghauptmannschaft oder dcü Landmünzpro-
bier- und Einlösunsssamtt'ä zu Laibach verwandt
oder verschwägert sind, binnen vier Wochen bei
der k, k. Berghauptmannschcift zu Laibach einzu-i
bringen.

Bon der k. k. Verghaiiptmannschaft z»
Laibach am 2«, Oktober !8<l3.

Z, 5)«^. n (!) Nr. l^!»ll.
V e r l a u t b a r u n g .

Von dem t. k. Bezirksamte Kronau, wird
die Jagd in den einzelnen Ortsgemeinden, unt"
zwar:

Für die Gemeinde Aßlinq nach dein A'is'
ruf^rcise des Iahresgchaltes von ü!> st. 'lO kr.
Für die Gemeinde Karnerv^llach >2 >, 27, „

» » » Kronau . . 37 » ^0 „
» » ,, Lenge»feld . 3<i » 5» »
» » ,> Ratschach . 22 „ 5 „
» » » Weisscnfcls . «5, „ 75 „

am l l, November d. I . um !> Uhr in der
Bezirkamtt'fanzlei auf die DlNicr vom Lizi«
tationstage bis l . September »»-«»5 im Ver-
steigerungswcge verpachtet.

Die Anbote können auch mittelst ver-
siegelter, an das Bezirksamt gerichteter Offerte
geschehen.

Kronau am 27. Oktober l8<N,
Z 2l!»3. ( l ) Nr. 5433.

V d i k t.
Von dem k, k. Landcsgerichtc Laibach

wird bekannt gemacht, daß die exekutive Feil-
bietung des dem Herrn Blas Icunikar gehörigen,
auf 5600 si. 70 kr, geschätzten Hauses in der
St , Peterövorsiadt hier Nr. «4 zur Einbringung
der Forderung des Hcrin Josef Schaffer, als
Erben der Krau Iosefa Iallen, p>'. I3li5, si
o,«, «-,, bewilliget wurde. Die Fcilbietungstcrmine
werden auf den 7. Dezember !8ti3, l l . Jänner
und «5. Februar » 8 « i , Vormittags l» Uhr
vor diesem Gerichte bestimmt, und wird das
Haus beim dritten Termine auch unter dem
Schähwerthe hiniaugcgebcu werden.

Der GruudbuchsMratt, die Lizitalionsbe.
dingniffe lind die Schätzung können in den
dicßgerichllichen Negistratur cingeseh.,'!, werden,

K. k. üalidesgerichc Laidach, ^'n !7, ,2k.
tober !6«3.

Z. 2 lN2 .
Nr. 52«!!, 5>."<l7, .^l«!'., 5>11.'l und 5»4«!0 Merk.

G d i k t.
Bei dem k. k. Landes- als Handelsgerichte

zu Laihach sind mit Bewilligung vom l7. Okto-
ber d I , »achstehende Firmen in die Register
für Einzelnfirmen theils eingetragen, theils aus
den frühern Merkantilprotokollen übertragen
worden:

für eine Getreide- u. Landesproduktenhandlnng
in Laibach, Firmainhaber: Carl Zwayer in
Laibach.

für eine Landesproduktcnhandlung in Laibach,
Firmainhaber: Mathias Gregorizh, Kaufmann
daselbst.

für eine Spezerei- und Materialwarenhandlung
in Laidach, Firmainhabcr: Josef Schantel,
Kaufmann allhier.

für ei» Bierbrauereigeschäft in Grünberg bei
Laidach, Firmainhaber: Paul Sel ler, Bier.
brauer und Rcalilätenbesiher in Laibach.

U»«l ,< «5» «I« »« N e » » ^ ^ ,
sür ei»c Tuch - und Schnittwarcnhandlung in
Laibach, Firmainhabcr Josef Trautmann, Kauf-
mann allhier, u,>d Prokuristin: Karoline Traut«
mann, verwitwet gewesene Ieschenagg iu Laibach,

Laibach am »7. Oktober l«<!3.
Z 22U0, Nr. , l l»3.

(5 d i k t.
Das k, k, Kreis- al5 Handelsgericht Neu-

stadtl gibt bekannt, daß über Einschreite» d5ü
Herrn Valentin Oolak, dessen Firma:

für eine gemischte Warenhandlung mit der
Hauptniederlassung in Neustadt! und mit der
Zweigniederlassung in S t . Barthelmä', unter
Eincm in das dicsigerichtliche Handelsregister
sür Einzelnsirmen eingetragen worden sei,

Neustadt!, am ». Oktober «8<»3,

'^. 2>"». Nr. l , ! , , .

(«" d i k t.
Das k. k, Kreis < als Handelsgericht Neu«

stadtl macht bekannt, daß über Einschreiten
des Herrn Josef Gustin von Neustadll, dessen
Firma:

für sei„e gemischte Waarenhandlung in Ne».
stadtl, unter Einem in daß diesigerichllichc
Handelsregister für Einzelnsirmcn eingetragen
worden sei,

Neustadt! am 13. Oktober «8N3.

Z 2li»0. Nr. l l ^ .
V d i t t.

Das k. k, Kreis ° als Handelsgericht Meu-
stadtl, gibt bekannt, das über Einschreiten des
Herrn Johann Braune von Goltschee, Eigen?
Ihümers einer Dampfsäge dascld,i, dessen Firma:

fü'r diesem Geschäftsbetrieb unter Einem in das
dießgerichtliche Haudelsregistcr für Einzelnfirmen
eingetragen worden sei.

Neustadt! am 13. Oktober »8N3,

Z. 2 l W . (,) Nr. ,221.
(5 d i k t.

Das k. k. Kreis - als Handelsgericht Neu-
stadtl macht bekannt, daß die Löschung der im
ältere Merkantilprotokolle laut Bescheides vom
5. Jul i Itt42, Z. 2 l 4 , eingetragenen Firma
des Helr» Iguaz Globotschnig, Kaufmann in
Wurffeld, im Hinblicke auf den H. 54 des C. G.
z»»! Handelsgesetze vom >7. Dezember lttl»2,
Z. l , N. E. B l . unter Einem vollzogen worden sei.

Neustadt! am 20. Oktober l8U3.



,ii!l

Z. 2172, (1) Nl . 12x4,
E d i k t .

Vou rcm k. l . Vezirtsamle Id r ia , als Gcrich».
wird hicmil bc?an,,l gcmachl:

Es sci über das Ansuchen dcs Hrn. Andreas
Lenartschiisch von Odcrlaibach, gegen Johann LeskoviP
uun Godcvilsch, wegen aus dem Vergleiche vom 12.
Dezember 1857, Nc. 274X. mid der Zession ddo. 3.
Februar IX-)!'. lchuldigeii 5>14 ft. öst. W. <-. «. «.,
i» die exekutive öffcnllichc Versteigerung der, dem Let),
tern gehörigen. im Gcnudbuche Loilsch >"ul) Urb.°Nr.
260 niid 261 , Nklf.'Nr. 701 und 70.'l vorkommen»
den Nealilät, im gcrichllich erhobenen Schäßung««
werlhe von U501 fl, öst. W. gewilligt! »nd zur Vor»
»ahme deisclben die elekuliven Fcilbie!i!,!götagsat)>ingc»
auf den 16. November, auf de» 17. Dczcmbcr' d. I ,
und anf l>en l . März >Xi!l., jedesmal Vormittags
um 9 Uhr in der hiesigen Amtskanzlei mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feilznbictcnde Rea-
lität nur bei der letzten Feilbiclung auch nnler dem
Schähungswerthe an den Meistbietende» hintangcgc-
ben werde.

Das Schähungsprotokoll, der Griiüdbuchseltrakt
und die Lizilalionsbcdiugnisse können bei diesem Gerichle
in oen gewöhnlichen Amtsstunden eingeschcn wcrlcn,

K. l . Bezirksamt Id r la , als Gericht, am !'>.
Juni 1863.

Z. -'176. (1) Nr. !42X7.
E d i k t .

Vom k. l. städt, beleg. Bezirksgeiichle in Laibach
wild hiemit bekannt gemach!:

Es sei über Ansuche» der k. l. Finanzproknratnr,
>wm. dcs h. Aerars uno bcö Gruxoeullastuiigfondes
i» Lalbach i» vle öffeulliche Versteigeruug der. dem
Iccha»» Kaounz vo» Podgorlz gehörig», im G lun^
buche Lichlcnbcrg >̂>i Ulb.'Nr. ?2j7, Rklf.Nr.jPost-
Nr. 15 vorkommenden, gerichtlich anf 1502 fl. 80 kr,
bewerlheten Realität, znr Einbringung dcr ans dem
steuerämtüchcn Nuckstandsauswci>c dl>o. »>, November
l«63 noch aushaflcnden Grnndeutlastlingsgebuhlc»
und polilischcn Ekeknüonskosten pr. «9 si. 72 kr- und
der anf 31 fi. 23 kr. aufgelaufenen Ekekulionskosteii
bcwiUiget uno zn deren Vornahme die 3 Fcilbiclnugen
auf den l<> November, dc» 16. Dezember l, I . und
den 16. Jänner k. I , . jedesmal von 9 — 12 Uhr
Vormillags in dcr AmtSlanzlci mit dem angeordne!
worden, daß die feilzubietende Ncalitat bei der I . und
2. Feilnielung »nr um oder über den SchätMgöwerlh,
bei der letzte» Feilbictnng aber auch unter dem
Schähungswerlhe dem Meistbielendcn hintangegebe»
wtlve.

Das Schähuugsprotololl, der Gnludbiichsrxtrakt
und die Lizilaiiousbebediiigntsse können in den ge-
wöhnlichen Amlsstnnden bei diesem Gerichte, eingesehen
werden,

ss, k, start, delcg, Vcziiksgcricht Laibach, am 4.
Oktober 1«>'>3.

Z. 2177. (1) Nr. 14»!" l .
E d i k t .

Vom k. k. städt. dcleg. Bezirkögcrichlc Laibach,
wild im Nachhange zum Eeille »do. 3, September
1863, Z' l275>!», knndgcmachi; daß die ans dc» ! !.
Oktober 1863 n»d 14. November 1^63 aübcraumtc»
FeilDietungeu der, dcm Josef Gorschii von Pöiineorf
gehörigen Nealiiät, als abgehalten erklärt wc»de» sei»̂
daß es dagegen dci dcr auf den 14, Dezember l.^',3
Vormitlag« 9 Uhr hieiamls angeordnelc» 3, Zcübic-
tung der gedachte» Nealitäl u,>lcr dcm frühern An»
hange sein Verbleiben habe.

K. t. stäet. delcg. Bezirksgericht Laibach, am
10. Ollobtl 1«' , ! ,

Z. 2178. (1) N l , >4!7^,
E d i k t .

Von dem l . k, städt. deleg. Vezirksgerichte in
«awach wire hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Varllielmn ^orcr in
Studo Machthaberö der Margaltlh /cn^ar v"on Stob,
i» die öffentliche Verstcigcrung der. der Maria Ianeschizl,

"°ü «7. '^ m ^ ^ ' ' ^ ' ' ' ' " ' Gnindbuche St . Peter
,.u!i Rekts.'Nr. 4, >., I m . , l,,. z^,. 472 «>.!) «o,,s..
Nr. 21 vorkommende», gerichtlich anf 1172 fi ae
schätzic,, Ncnlitat dcs im Grundbuche Kommeuea
Laibach «ul, Urb.'Nr. 592 vorkommcuben. ger,ch,i!ch
auf 40 fi-, und rcs im selben Grundbuchc «u!, Ulb»
Nr. 592' / , vorkommenden, gerichllich auf 20 fl. be,
wmhete» 'Ackers nüt» Waldanlheileö. zur Einbringung
der Forderung au« dem dießgerichtlichen Vergleiche
vom 3, Lcp>e»'l>er ! ^ ' ' 1 , Z. l2>00, pv. <»6 fl, >'.<> kr,.
bewilliget und zu dein, Vomahme die drei Zcilbietiingcn
auf den 28. November l. I,> ten !». Jänner und den
W. ssebmai k. I . . jlbesmal uon '» — 12 Uhr Por>
mittags i» der Amtal.»,z>ci mit dem angcordnrt wor
den, daß die fcilzubictende Ncalilät bci tcr eisten.
u»d zweile» Feildlclüng ü»r >»u oder »l>cr dcn Schciz,
zungswenh; dci dl i lcnic» FciI!,',clN!^ l'l>l> anch »nlcr
dem Schäßllngöwel!!,« dcm Mcist^clenVci! !)i»!aligege>
l>»» lvcrts,

Das SchGnugsprotoll'll. der Gr»ü?l'nchi!c!ttalt
und die Liziln!iol!öl>cdi!iguisse lüul.c» i» den gc-
!uöl)»!ichcn AmMimdl» l>ci dicscm Gcuchlc cixgsslhc»
wclden.

ss, k. slädl, tclcg, Vezillsgcrichl Laibach, am 1.
Oktober ! ^ ! 3 .

^ .'17!', , ! ) Nr, ! , ! ' ! < .
E d i k t .

I m Nachhange zum dilßämtlichen Edikte vom
5,. September 1X63, Z, I^7 !>, wird bekannt gc>
macht, baß bci dcm Mnstaorc, als z» dcr anf be»
14, Oklober I, I . aiibcranmlc» ersie» Fe,ll>ielu,,g der,
den nii»c>j. Erbe» nach Maria Mil!>n,z, Il'i'anna,
Mari.1, Jakob und Johann Millanz, gelMigc» >„!»
Urb.'Nc, >(»5> n»! Kommcnoa Laibach vorlommcxden
Nealitäl lciu Kauflust,gcr erschienen ist, zn dcr zweiten
uno drilten a»f den 14, November und 14, Dczcmbrr
0. I . angcordnclcn Fellbietung geschriüen werbe.

K l. stäüt. dcleg. Aczirkegeiichl Laibach, am 14.
Oliober I««!3.

j , .'I««), ( l ) Nr. 14900,'
(' d i k t.

Von dem gefertigten «ezirksgcrichte wird iw
Nachhange zum Edikte ddo. 4. Oktober 18»>3, Z.
142t<5, kundgemacht, dai) die anf den lX, Novembe«
uuo 1'.'. Dezember d, I , anberaumte» Fcübiclungen
ocr dcm Valeniin Jalopia gehörigen Realität zu Vcrh
als abgehauen anzusehen seien, es dagegen bei der auf
den I X Jänner 1^»!4 Vormittags l' Uhr Hiergerichts
anberaumten drille» Fcilvieluug nittcr dem fnihern
Aül).n!gc sein Verbleibe» habe.

5t. l, städlisch delegirleS Bezirksgericht Laibach,
am 2<», Okloder 1 " " -

Z, ' . ' ix,, ( y Nr. 14^!l!-
E d i k t .

Vom geferligten k, k. Bezirksgerichte, als Abhand-
lungöiustauz wird hiemit bekainu gemacht, raß über
Ewschrcilc» und r,,^. Eiuueistanduili der sämnnlichlN
Aulon Stlojau'schcn ^ j , Erben, dann bezüglich dcr mj,
Erben erfolg!« obeiuormundschaslliche Genehmigung
das ganze, »> den Nachlaß dcS am 21, April I " ' ^
im Zioilspilale zu Laibach veislolbene» Anton Slloi l in,
v»Iz»> Nemec. gewesenen NcaUlälenbesißerö zu Slrc»i<
dorf bei Großlupp, gehörigen Real» und Mobilaruer»
mögin, unter ocn erstei« namentlich die im Grund»
buche der Herrschaft Sittich «uu Il l l f . 'Nr. 48 uoilon»
mcude, zu Sllcindorf knapp au der Karlsläolcr Kom»
merzial.Straße gelegene, »u>» (5vnjlr>Nr, 18, behaus!«
Halbhnbe, dann die daselbst !>u!) Urb. Nr. 43 ',, vor»
loullütliee Hl.njcht Coosll.-Nr. 9 zu Sireinoorf, dciec
!», iiwcittansch clh>,'!'c»c!l Wcrilic pr. 1«7,^ ft, l<» lr,,
fcruclO dic im Glunobuche der Pf.nraüll V l , Uarciil
^ul» Nklf,-Nr, 2 uolkommcüdc, z» Silelodorf liegende,
üi>!> l5onslr.'Nr, N> behauste Halbhube, im inoentarisch
erhobenen Werthe pr, 100'.)ft. 40kr„ am 12. Nouem»
bcr I, I . Vormittags von 9 — 12 Uhr. dann allen»
falls Nachmittags von 3 — <l Uhr im Orte Slrein-
dorf im öffcnlüchc» freiwilligen Versteigcrungswcge
und zwar »»r um odcr liber dm Schähungöiverlh au
dcu MciNbicicndcu hinlangcgedcn wcrüe.

Indem bezüglich der cixzeluen Pebingnisse, unter
welche,, dicsc Veräußerung St«tl z» fiudcn have» wild,
dic oicßsäüigcn Llzuauonsbcdingiussc, bann bezüglich
der Beschaffenheit der scilzubielcudc» Objekte dte ilivli»
larilchcn Eihebungen zn Jedermanns Einsicht hicrge«
richtS bereit ciliegcil, wild »ur noch bemerkt, daß fül
erstere zwei Ncalüälen ein Vadinm im '^are» odcr in
offenllichc» Obligalioncn nach tc>» Kurswerlhe mit
200 ft,, für lcßtcrc abcr mit 100 si. zu Handen der
Liziiaiwü^ziommissio» z» erlege», der Meistbot selbst
abcr erst in 1« Monalen u»d nur s ^ sas Mobilare
gleich zn bezahle» sei» wird. u,,d daß in die Bezah-
lung bcS Mcistbolcs auch das erlegte Vadiun, eluge»
rechnet weiden wird.

K. l . Näoüsch dtlcgiücö Vezirksgcricht Laibach,
am 14. Oklobcr Ihl'..".,

Z. 21«2. (Y .Nr . 14.'>04,
E d i k t .

Vom k. k. städt. beleg. Nezirlsgerichle Laibach,
wird liicmit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der f. t. Iiuanz.Prolnratur,
»om. hoben Acrar« nnv dcs Grn!,dc>,llastungSfonoes,
in die enlutivt o'ffcnNiche Versteigelung der, dem Io>
scf Schubil) vo» Panze Nr- 8 a/liöligcn, im Oluno»
bnchc S>. Kantinn »">' Uib,>Nr. 2«. Nekif.'Nr, «>'!
vorkommende» Ncalilät. im gerichtlich tihobcnc» öchäz»
zniigSwcrthc pr. 2285» fi. 20 kr,, zur Ei»Dringu»g der
aus dem stenerämlüche» Nuckstandsansweisc d!>o. 4,
Jänner I«»!3 aushaftenden I, f, Steucrn. Glundenl-
lastungsgebnhrsii »nd polilischen Enlutiontkosten, i "
Gesammlbctragc pr. '."<> ß - ' ' l ' . kr. ,-. >. <„ »>>o
dcr a„f 34 fi. 7«'> kr. ausgelaufenen Elek»li0l>slo!w!
I'cwllligct. und z» deren Vornähmest drei Fcilvieluuge»
ans rcn '.». Dezcmbel d. I . , be» '.», I ä n » ^ «»d de»
l " , gedlnar k. I „ jedesmal Vormittags rvn l' — 12
Uhr i» der ÄnüSlanzlci mit bcm angfordnel worben,
daß die feilzubicleiidc Realiläl bei der cist,» lmi>
zwcüc» Feilbictnng >nn um odcr übcr dc» Ichäpnngs-
werth, bci der leplen scül'lclilngeiagsat'una aber auch

unler dem Schäßungwcrthe dem Meistbietende» hint
angegeben werde.

D t l GüiüdbnchHcNralt, das Schäßungpll'lokoll
und t<^ ^üalioiisberingnissc löüin» in den gcwöh»'
üchm Ainlöstuüdcn hicistlichiö Angesehen weroe».

5t. l . städtisch dtlegirleö Vezirlögelicht Laibach,
am !'. Oklober 1«03.

Z, 2 l V , l l ) ' Nr,
E d i k t .

Vom gefertigten l , k, 3?ezilk<g«l!ch<c wild hie»
mit bekannt gemacht i

Es sei in der Elelutionsführung de« MatbiaS
Mazdek von Unlcrsadobrowa, gegen gegen Ittlob
Prussnik ucn Obeisadobrrva, weg»» aus dem Ver>
gicichc vom !», April 1859. Z. !'>4s»0, schu!»ig:l 35, fl,.
die crclnlive Fcilbiciung der gegncr'ichen. im Grund'
buche Pfnl, Laibach »!>' Nlklf, >Nr. ^ ! l . Imn. >-
Fol. 1!)4. vorkommc„den, gcrichllich aus 304 fl, be>
wcrlliclcn Nealilal im Reassnnnrungswesse bcwiUig«
und es seien zn deren Vornahme die iicucrllchcii 3 Tag»
sat̂ ungcn auf den !». Dezember l. I „ den !'. Jänner
und ten 10, Februar k. I , . jedesmal VolmillagS uon
'.! bis 12 Ulil hiergcrichls mit dem Anhange l>csi,mmt
worden, baß solche nur bei der drillen Feilbic)ungs'
lagsaßnug auch unlcr dem Schähungswerlhe hintali-
gegeben wcrde.

Dcr neueste Grundbuchsellrakt, da« Schähungs»
Protokoll und die Lizitalionsbedingnisse können täglich
hicramls eingesehen rucrre».

K. k. stäet. destss. Vezirlsglricht Laibach,, am ',',
Oktober 186."..

Z, '1,^4. (1) N>,
E d i k t ,

Vom k. k. Näot. beleg, Bezirksgerichte in Laiboch,
wird hieri.iil bekannt gemacht!

ES sei über Ansuchen der k. t. Finaiizpiofulalur.
»om. dcs h. Aerars und des GrunrtnllaliungfondtS
ii> die öffeulliche Vcisteigclung der dem Nnlo» Schiuz
gehörige», im Olimbbuche Nueisper^ «̂>< Urb. > Nr,
!.'-!, Nklf, >Nc, !>«> voilommlulc» Neaülät. im gc>
richüliäi crbobcn«» Schäpuligswcilhe pr. 175>0 ft. 2,'> kr.
znr Oiniiringung dcö liiuckst«»«« au l. f. Sleueri!,
Grundentlastungsgebühren ans dcm Neuerämllich<!!
Answcise ddo, 1. Dezember 1̂ «'>2. im Gesammtbelrage
pr. 234 fi. 8>/, kr. und den auf 22 fl. 7«; kr. auf.
gclausencn Eletulionslosten. licwilliget »md î u deren
Vornahme rie 3 Fellbietungen auf den !', Lezemvti
I. I , . dcn '.». Jänner uno den 10. ^ll'lua-r l , I , ,
dcsnwl von ! ) - 1 2 Uhr in der Amlskanzlci n.,l dem
angcoidnet ivorreu, daß die fcilznblelrnde Nealilät bci
der eiste» u»d zwtile» Fc!Il>ie!u»g »ur »m odcr über
dc» Schähuünswcrll» bei der >eß«u geilbielllüg aber
auch u»lei dcm Schätzuugswcrlhe dcm MeiiHiietendtii
hiiitailgegcben wclüc.

Das Schähnngsprolokoll, dcr Gruiidbuchsellrakl
und die Lizilalionsbtdmgnisse könne» m de» gewöhnliche,,
AmlsNui'den bei diesem Gerichü: eingesche» werden.

K. k. städt. belcg Bezirksgericht. Laibach am l4
Oktober 1"I3.

Z, ' ' > > ( ' ) Nr,
E d i k t ,

Vom l , k, städt. beleg. Vezilksgerichle !n Laibach
wirb biemit bekannt gemacht.

Es sei üb«r Ansnchc» bes Mathias Loschar von
Förtschach. alö Machlhabcr der. Mariana Märn m
die tlekulioe ögemliche Vclsteigernxg der dem Martin
Märn von Sncdnjc gcdöriqeii. im Grnndbnche Kon»
me»ra Laibach. >„!> Urb, Nr. 1<»7'^, s „ „ , l ^^„z,

voilommenlcn, gcrichllich ai,f 2"7 fl, geschäyKii
Nealiläl, zur Einbringung dcr, a»s dem di,ßger!ch!!ich,n
Urll'Nlc vom 22 I i , „ i IX»,1. Z, ,-^Il>1. schu,di„er
!>! fi, .'̂ » lr. <, «. <:„ bewillige,. u»o z,i bclc» Vor-
nähme r!e drei Fcilbieüingen, auf ten 12, Dezember
I- I „ den !3, Jänner und den 13, Februar k. I ,
jedeömal von ' l l l ' l <>, rcr Annssanzlsi mlt
I>em angeordnet worde», vatz die fellzuliieirnpe Mea>
liläl l'ci der erste» u»o zweiten Fl!lbie!»»>i nur um
odcr üver den Schäßwerlt!. bei der lsylc» Fsilbil!i»i,>
aber anch unler rcm Schäßwerlhe dem Meistbietenden
hintangegcbcn wcioc.

Der GcnndbnchseNrakt, das Ichatzungsprotololl
und die Lizitaüonsbcbiugnisse können i» den gewsl,»»
»cheu Amlssliiüdln bci diesem Gertchtc iingesi-yen
werden.

K. k. stao». delcg. Vezirksgelicht Laibach. am
Oktober I -

?,, .>>86. (,) Nr. ! > '
E d i k t ,

Vo» den, geferligteu l, l. Aezirlsgeilchte wirb
im Nachhange zum Erille ddo, 22. Sepicmder 1 !̂>7,,
Z, I37-'>4 lnndgemach!. day die auf de« 11, Nooem.
bcr uuo 12. Dezember b. I . anberaumten Flilvtelui,.
l,c» der, dem Johann Pajk von Jggborf a.hZiiaen
Ncalitat als abgehalten anzusehen seien, bah es daae.
acn bcl der auf bn, , 3 . Jänner WK4 ki.ratt.Hl«
Vormiltags !' Uhr anb,i,umlen drltt.u ele, M »
Zeilbie^ng se,n Verbleibe» l'°de. llelnsw«.

K, l . llädt dcleg. Aeztrlsgcnchl La,l>«ch. <""
> Oktober 1^«..,



«44

Z. 211«. (2) Nr. 5592.
E d i t , .

Vc'M gcfcrllgttn Pczirksamle, al i Wcricht wild
bekannt gemaH,t, laß am 16, November- 1863 die
öffentliche VeisteigerUng verschiedener, zu dem Nachlasse
des Hrn. N„!on Tchüiderschilsch gehöligen Fahr,>!ssc.
dainulcr ouch line bedeutende Anzahl z»m Schiffbau
geeigneter, bchaueuer Eichenstämme gegen gleich haare
Vezah!»»,i. in, Orte Fostriß staltfinden weid,.

K. k. Veziiksamt Fcistrip. als Gericht, am 16.
Okiober 1863.

Z. 2! 19. «.'> Nr. 2992.
<z t> i t l,

Bon dem k. k. Vezirksamtc Möll l ing, als Ge-
lich!, wird rcm Andreas Selman», wegen unbckaiuilcli
Anfenthallcs, hiermit erinnert:

ES habe A»na Michcltschiisch von Veilatscha Nr.
3 . w i l l i luuselbcn die Klage auf Vnjährt > und
Erloscheuerkläruiig der, anf dci Hubc »<l Grundbuch
Malschsrolhof^nbRkif,'?^. 5i'/, haftenden Sahfordcrung
von 79 fl. C. M , ans tem Vergleiche von, 1. Sepl
l». ' ! ' , !>ül> PI!!«'!<. 29. Juli !. I . , Z. 2992, hieramls
«ingebracht. worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsahimg auf den ;'2. Dezember b. I . srüh 9
Uhr mit dem Anhangt angeordnet, und dem Geklagten
wege» seines uuvetannlcn Aufenthaltes Herr Johann
Fuchs von Stmitsch als (»rnlor »cl aclum auf seine
Gefahr und Koste» bestellt wurde,

Dessen wild derselbe zu den, Ende verständi»
gel. daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zn er-
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be«
stelle» und anher namhaft zu machen habe. widrigen«
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator ver»
bandelt werben wird.

K. f. Bezirksamt Möllling. als Gericht, am 30.
August >><63.

,22, ,-.'» Nr. 3,'37>.
« d i l t.

Pon dem t, l . Vezirlsamte Mottling, als Ge-
richt, wiid bei A«na Kamtnschel. geborenen Skal^a.
nnd rere» Erbe» und Rechtsnachfolger hiermit erinnert:

E« habe Mathias Kamenschel von Kall Nr. 9,
wider tiesetden die Klage auf Verjährt« und Erlösche»'
erllilrnng oer. mit dem Eheverlrage vom X Februar
1817 auf der im Grb. Hschfl. Grndaz ,«uli Nun,.
Nr. 2O> Rkif-Nr. 139 vorlommeurc» Hübe baflenden
Heiralösprüche «ub pi-»^. 30. Juli d. I , Z. 3M3,
hicramtS eingebracht, worüber zur mündliche!» Ver>
Handlung die TagsatMg auf den 23. Dezember d. I .
früh 9 Uhr mit dem Anhange angeordnet, und lcu
Geklagten wegen ihre« uübelaunten Aufenihallcs Stefan
Skalia von Oßoiiiik, als (-'ui-gtoi- n<! lictuin auf ihrc
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werben dieselben zu dem Ende verständi-
ge», daß st, allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen
oder sich einen andern Sachwalter bestellen >»,b an>
her namhaft zu machen habe», widrigens diese Rechts'
sache mit dem aufgestellte» Kurator verhandelt wer»
ven wir?,

K, k, Bezirksamt Mö'üling. als Gcricht, am
1 August 1867.,

H. 21>>. ('.') Nr, 4268.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamts Laas, als Gericht, wird
hleniit bllaunt gewach!:

Es sri über tag Ansuchen des Ius,f Vcb.n von
Pabexstld Hs.'Nr. 39. gegen Blas Vebar von Vabei,>
seid Hs.^Nr. 7 . weqeii aus dem Urtheile vom 26,
Februar I ^ ' ü . 2- ' '49. schu,rlge» 99 fl. 75 lr.
öst. W- ' - ", ^ , i» lic eiekuliue öffentliche Ver^
steigermig rer. dem Lel)ter» gehörige», im Grund»
buche des Gutes Ncubabenfclo >ul) Uib.^lr. 2« uor-
kommenden Ncalit.it sammt A u . und Zugebör. im
griichtlich erhobenen Cchäpungöwcrlhe uo» 9?« f>.
Lss. W. geimlligct. und zur Vernähme delselben die
«zclutiue» ^cllviiUüigiüaglaßuügen auf rcn !», Dezember
1ßO."». auf tc» 9 Jänner mit» auf den 9. Februar
t. I . itbesüial VormillagS um 9 Uhr iu ler Amts-
'tänzle, mit dem Nnhaoge bestimmt worden, daß die
l'eilzubilteude Realität »ur bei der lehteu FeilbielUl'g
auä, muer dem Schäßuugsmerthe au den Meistbielen-
etl!^l!!Ni»gcgcl>cn werde.

Das' HchäzungiprolokcU. der Gruudbuchscllralt
und eic ^i^^lionöbedlügnisse lz,,»»!, b,i b i ^ „ „ H,.
richte »i de» ^wöbülicheu Amtiftunreu elngeslhe»
werden.

K s i k j i l t tm l l t t ^ ^ s . als Gericht, am l .
Hep<cll!l>tl Is6/ l .

Z 2129, (2) Nr.
E t> i t t.

Von dc>» l, s. P.zii^amte i.'<ms, a l i Gericht,
>">" wemit plannt gemacht:

(5s !>> über d^« A»i»ch„> d,« Anlon Tink ucü'
Wolfsbach. ^egtn Iohm», Ule von ^.,as. wegen ,n,s
eciü Pc^leichc u«n 9. September 1562. Z. 4tö9

schnldige» ^ st, 2(» kc, ö, W, ^, >, <., <n dic clsslüirr
öfflüllichc ^crNcigcrü,!., scr. t> ,u i'ctzicin ,i !'^i,,c»,
im Grmwl'üchc der ^,: ^ i ^ü i ' , ' ^ . i - „^' ' . I,
oorlomliieurcn Realücit, s^m,nt A» > n»i'^ligehö!, im
gerichüich erhobcnc» SchaNuiizsmcilhe von 4«X) fi,
öst. Währ,, glwilüi.ct und ^ur V^'rüahme dclscll'e»
die et'lküli^c» ^lll'icmogS« Tagnitumgcn <n>f dc» . ' I .
November, nitt ic» 2^, Lczc>»!,'ci !>!!>!, u»d auf te»
23. Jänner l,^!4, >clc?i»n> Polinülags i,m '.j Uhr i»
der Amtskanzlei mit dem Anhange bcslimoit woldcn,
daß die fei!zubil!c»?e Realität b.i der lcyten Fc,lbic-.
tung auch unter lcm Schän»» , '̂.>cri!'e an den Meist»
bietenden l'iulmigegcbeu werde.

DaS Schät)»»gsprolokoU. der Grmttbnchsellrnlt
und die ^izitationöbcdingnissc töü.icn l>ci oiescm Gnichlc
>» den gewöhnlichen Amtsstunlcu eingeschc» weiüci:.

tt. l, «eziiksamt ^!aas. al<> Oer,chl, am 11.
September 1>l<!'!,

Z, 21W. (2) , Rr. 4«!5<>.
E d i k t .

Von dem k. l. Bezirlsamie ^!a,'s. alö Gericht,
wird hiemit bekannt gcmachi:

Es sei über Ausüchcu rcö Josef Kozhevar von
2<adl !̂aa« Haus > Nr. ! l2, gcgen Malyias Mlakar
uo» Vabc»fe>o. lucgc» auo re,» ^crglsichc vom 11.
Februar 1862 schuldigen 27» si. ösl. W c:. ,». c., in
dle erekulive öffentliche Verstcigciung rcr, dcm ^eytc:»
gehörige», im Grundbuche tcö Gulcs Renbabenflld
«ul» Urb.-Nr. 112. uorkominendel' Realiläl, >»> gc»
richllich erhobene» Schah»»göwcrlhe uon 1107 ft.
ö. W., gewiliigct »nd zui Voruuynie derselben die erste
Feilbielullgs<Tagsa!.'u»g auf den 12. Dezember 1863,
oie zweite anf den I.'!, I äün r u»c oic drille auf ten
1^. Februar I W - i , ieDeüm l̂ Voimitt.igS um 9 Uhr
>» der Amtök.nizlei »nt dem Anhange bestimmt wor>
den, daß oie feilzubicicode Realität inn bcl dir leylen
Fcilbictuüg auch untcr dlm Schäß>u,g<3!ueril)e a» rcn
Meistbietenden lniüaügegedcu werce.

Das SchäßuügSplololcII. der Gruüebuchöcltrall
und die Llzitalio»öbcdi»g!»ssc komie» bei diesem Gerichte
iu de» gewöhnlichc» Am'.ösluudeu cingeschen werden.

K. k, Pezirlsaint i!aa«. alö Gericht, am 25.
September !8<!,i.

Z. 2131. (2) Nr. 4704.
(5 d i k ,.

Vom dem l . !. Nczilleanüe LaaS, als Gcrichl,
wird hicmit bckaunt gemacht:

Es sei über daS Alrsuchen dcö Ioba»» Pezhe uo»
Goüschce, durch Dr. Weneeikter von Goüschee, gcgei,
Valthclmä Aschdout von Vabc,,fe!d, wcgm aus dem
Vergleiche vom 1«. Ollobcr 1861, Z, 4772, schuldi-
gen 190 ft. öst. Nähr. c. ?. c., i„ ei^ tlclntive öffent-
liche, Versteigerung der. dem i/ehiern gehörigen, im
Orundbliche des Gntes Ne»bl'de„fclc>. ii» geiichüich
erhobene» Schäßungswerlhc von 7l>0 st, 76 kr. l'. W.
gcwilüget und zur Vornahme lcisclbe» die criliiNvc»
Fc!ll>ttiungs'Tagsliy,!,!ge» auf den 15> Dl-zemdtr,
1><6."» anf de» 16, Jänner imd aiif dc,i 1ü, Febrnar
I ^ ü l , jei'l^inal Voimiltago »m 9 Uhr i» c>er Anilü-
k.mzlei mi! dem slxbaugc bestimmt wo^c», l>,iß ric
fkilziibiclcnde Realität »»r l>ei der IcMe» geillm.
lung anch nnlcr dcm Schähilügsweithe an dl» Meist
bicienlen hiiU.Aigcglbcn luir^e,

Das Schäl)»!!göprot!)koll, der Gruiidblich^rlrakl
nur die ^iz!tl!t!onöbtdi»g!nsse köniien bei diesem Ociichlc
l„ den gcwöl'ülicheu ?lm<öst>l»rcn ciii^scycn >u.lecn,

K. k. «ezirksamt ^'a.,i!, alö Gericht, >im .'7.
Seplcmber lx<!̂ >,

Z. 2132 ^ ) Nr. <!!.'.,
E d i k t ,

Vo» dem f. k Vezirttamte Lau«, als Gericht,
wird hiemii bekannt gemach!:

Eö sei ül'cr das Ansuchc» dcö Gregor Ouüschilsch
von 'lll,c»marl>. gege» Iosif Sterle von Polane
Hs,-Nr. 7. luege» <,„« rem Vergleiche d»o. 27. I>l»i
I " !2, Z ,".,1'.!O, schuldige» 33 st, 12 kr. ö, W. .-. >. .:,,
<» die tkekuüuc öffentliche Versteigerung der, dem l.'eh»
lcr» gehörigen. >», Grunebuche der Hcirschafl Schnee«
berg >">» Î '»'». Gl>.»Nr. 12H229 u»d Ur!>,-Nr.
111 uorkommenten Realitäten sammt Au> und Zn-
gebör. im gerichtlich erhobcüt» Schayuugswerthe vo»
1134 ft. öst. W.. gewilliget n»o zur Vornahme der.
selben tieellluiiue» zeilbletuugstagsc'yllngeu auf de»
16, Dezember 1863. a»f rc» 19, Jänner u»d ai«,
den 19. Februar 1864. jedesmal Vormittag« u,„ 9
Uhr l» der Amlskanzlei mit dem Äohange besti,,!»,!
worden, baß die flilzubieteiwe Realität »ur bei der
ltßltü Zeilbielung auch uuter dem SchätMigsiulrll,»
a» den Meistbicl>n»ln hiüt.ingegcben werde.

Dü« Schäl)u»göurclokol<, der Gr!l,!dI>!,chK^!r.ikl
u»V die Lizitallonöbcdiugnisse löüiieu bci dieftm Gc°
lichte iu de» gewo^U.ch,'» Amlsstniiden el»geschl„
werdcü.

K, l. Vezirlsamt ^ ,as , »!s Gcrlch!. «m .',
c^ccher 1^63,

Z. 2133, l»! Nr. 4746.
(5 r , k l,

Vo» dem k, s, Vezirk.'am!e ^'aaK, als Gcrichl,
wird hicmi! bekannt gemacht:

Ei! sei über das Ansuchen des'Gregor Oiiuschilsch
vo» Aüenmarkt, geg.» Johann Anscz V0i! Marko»<,
wegr» ai'.ö rcm Urtheile dlo. 8. August 1862, Z>
^'.^»7, schuldigen 41 ft. 72 kr. ost. N . <'. '- ^>
in die eickutive öffenüiche Versteigerung der, dem Üchler»
gehörige», im Ornudl'iiche der Herrschaft Schneebrlg
^ , 1 , !»,„„, Gb,°Rr. !86!176. ">!» Urb.Nr. W vol>
kommei'drn Realitäten sammt A»> »nb Zugchör, im gt»
richllich trhl't'eiien Schä'ßnngswerthe von 9<!»> fi,
ö. W , gemilliqel u»d z»r Voiüahlne derselbe» die
ellkutioc» Fcilbiclliügötagsahnnge» a»f den 19. Dez»
lmbcr ll̂ <>3. <n>f rc» 20. Iämicr »nd auf den 29.
^slmuir l!-,!!! . jedesmal Vormittags um 9 Uhr in
t>sr Aotti'k^uzlci mil dcm Aüb.nigc bestimmt worde«,
dnß die feilz»bictc»dc Realität »ur bei der leylen
Feilbietu»g auch unter dem Schähüügswcrthc an den
Meistbietende» hintangegebc» werbe.

Das Schäplüigsprotokoll, der Grundbüchsellrakt
und die i.'iz!tati0!iSbcdi»g»<sse können bei diesem Ge»
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werde».

K. k, Vezirköamt ?aas. als Gericht, am 2,
Oktober 1863.

Z. 2134, (2) Nr. 4747.
E d i k t.

Von dem k. l . Vezirksamte Laa«. als Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über da« Ansuchen des Gregor Preuj
uo» Altenmarkt, gegcu Matthäus Steile von PolaN»'
wegen aus dem Vergleiche ddo. I . I u l i 18l!2, Z, 7>>!>̂
schnldigeu N»0 fl. öst. W. <-. 5, c , in die eleliilist
öffenilichc Versteigerung 0er. dem Echter» gelwrigcn, ><»
Oriiiidbuche der Hcrrschaf! Schneebcrg,-<«!' Don,, Ordb«
Nr. " " , , „ und ,̂ !>» Urb. »Nr, 113 vorkommen^»
Realüäte» sammi A»> und Zugehör, im gcrichll'ä!
erbodeuc» Schäl)»,>g«lvei!hc uo» 1532 fi, öst. ^ "
gcwiliigel i>ü0 z»r Vornahme derselbe» die elelntwe»
Fcilbicluügstagsaßungc» anf den 19. Dezember l^'^>
auf den 19. Jänner und auf den 19, Februar l ^^ , '
iercsmnl Vormiüags »,» 9 Uhr i» der Amtskaiizlci
mi! dem Anhange bestimmt worden, daß die fel '̂
znbiclcnde Realität »»r bei der lehten Feilbittimg
»nich u»!cr dem Schäßniigöwerthc a'n den Meistbil'
tc»de>, h!»ta!!ssf̂ el>cn werde.

Daö SchäVungsprolvkoll, dci Ol»üdbuchsN>"lt
u»d die iüzitntionsbcdiügnlsse lö»»l» l,s!ri.s.n, Ollichie
i» de» gewöhnliche» Amlsstunoen ciügesehcii werd«n>

K. l. Aezirlsamt Laas, c>ls Gerickt. am .',
Oktober 1863.

Z, 2135. (.') Nr. 1X25.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamte i!aaS. als Gerichl,
wird hiemit bekannt gemacht:

E l sei über Ansuche» des Ignaz ^enstek ro»
Todelschih, gegen Georg Schlnse; von Vösenbeni,
wegen .,»« rem Vergleiche doo. 29. Anglist 18»^.
.', >2l»5., s.1>i,l!'i„t!! 7.15 fl. öst. W, <!, ,x. .:,, in
c>ie crckutivc öffentliche Versteigerung der. dcm i,'cpler>i
gel'öi i^n, I,» Krimdlmche der Herrschaft Schuec^crg
>-»!' Urb.-Nr. 191 vorkonmiendc,, Realität s.niiMt
?I» - »,,d Ziigeböc, i»i gerichtlich erhobene» 2chäß»,ig^
werlhe uo» x50ft. öst. W,, gewüliget »»d zur Vol>
»>il>,»e derselbe» die clsfulwc» FcübictunzitagsahnngeN
auf den 22 Dezember 1863. a»f rc» 22. Iänücl
n,id a»f dcü 23, Februar 1><61. jcrcsmal Vor»
mittags »m !> Uhr i» der Amtskanzlei mit dem A»'
l>a»,,c bssiimmt worden, daß die fcilzubietent'e Realität
nur bei der letzten Feilbietung anch iiülei dem Schä'j'
zuügswerche a» den Meistbicteuden hintangegebe»
werde.

Das Schähüngöprolokoll, del Grunbbüchöetlral!
lllid die Lizitationsliedinginsse löunc» hei dies»,» Oc>
richte i» de» gewöhnliche» PmtssNmdcn eingcsehe»
werde».

K. k. Vczirksamt Laas, als Gericht am -'»>
Oktober 1863,

Z. 2136, (2) Nr. 5<»',"!.
(t d i k t,

;>!r E i n b t l l i f u u g der V e r lasst l lsch a s t« '
G l ä u b i g e r . , '

Von dem k. l, Pezirksamit LaaH. als G«'
richt, werden Diejenigen, welche als Gläubiger " "
tie Ve!lasse„sch.,,t des am 28. Mal 1863 »»t Test"'
nnnl vcrstoibene» Ignaz Modiz uo» Neudors. <>^
Forderung z» stellen habe», aufgefordert, bei dieft'"
Gerichte z»r Anmeldung u«d Darlhouilg ihrer ?>"'
spcüche den !>!. November 1863 z» erscheine», ober bi»
o.'hi» ihr Gesuch schriftlich z» überreiche», widrige"'-
deoseldc» an die Vcrl.isseuschaft, wc»» sie dnlch Oez^b'
l»»g t̂ cr angcmclscttl! Forecrunncn erschöpft würde,
'?:.'! wcilerer Anspruch z»st»>^c. alä i„sn'^-„ ihnen
ei» Pfa»ere<l!t gcl'übrt,

^ l , s, Äe<!ll,!.u,!l l'aas. „ls Gericht, ai» >"-
Oklober 1863,


